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Atmosphärendruckplasma zur Reduktion oxid- und sulfidhaltiger
Metalloberflächen

Transferangebot
Metallische Oberflächen aus Kupfer oder Silber neigen unter Umgebungsbedingungen zur Bildung von Oxid- bzw. Sulfidschichten. Diese
Beläge können die elektrische Leitfähigkeit sowie die Löt- und Kontaktierfähigkeit erheblich beeinträchtigen und dadurch die
Prozesssicherheit sowie die Zuverlässigkeit elektronischer Baugruppen und Verbindungssysteme verringern. Konventionelle Verfahren
zur Entfernung solcher Schichten beruhen häufig auf nasschemischen Reinigungsprozessen, thermischen Behandlungen oder
Vakuumtechnik und sind daher mit erhöhtem apparativem, energetischem oder umweltrelevantem Aufwand verbunden. INNOVENT
bietet ein inlinefähiges Verfahren unter Atmosphärendruck zur Reduktion oxid- und sulfidhaltiger Metalloberflächen an. Die
Technologie ermöglicht die Wiederherstellung metallisch aktiver Oberflächen und schafft damit die Grundlage für robuste und
ressourcenschonende Fertigungsprozesse.

Lösung
Zur gezielten Reduktion oxid- und sulfidhaltiger Metalloberflächen wird ein Atmosphärendruck-Plasmajet mit Formiergas
(N2 / H2) eingesetzt. Mit dem Verfahren können Kupferoxide und Silbersulfide gezielt in metallisch aktive Oberflächen überführt
werden, zum Beispiel zur Vorbereitung von behandelten Bauteilen für nachfolgende Prozessschritte wie Löten, Kontaktieren oder
Fügen. Die Behandlung erfolgt unter Umgebungsbedingungen und kann über relevante Prozessparameter wie Leistung,
Vorschubgeschwindigkeit und Anzahl der Überfahrten an unterschiedliche Schichtsysteme und Bauteilgeometrien angepasst werden.
Damit steht ein flexibel einstellbares plasmatechnisches Verfahren für die Integration in industrielle Prozesse der Elektronik- und
Verbindungstechnik zur Verfügung.

Entwicklungsstand und Schutzrechte
 Atmosphärendruck-Plasmabehandlung zur Reduktion 

von Kupferoxid und Silbersulfidschichten bis ca. 100 nm
erfolgreich demonstriert 

 Charakterisierung der Oberflächeneigenschaften mittels 
Ellipsometrie, 4-Punkt-Flächenwiderstandsmessung, 
Konfokalmikroskopie, REM und XPS

 Potenzielle Übertragbarkeit auf weitere metallische 
Oberflächen wie Zinn

Vorteile
 Chemikalienarme Reduktion von Oxid- und Sulfidschichten

 Prozessführung unter Atmosphärendruck ohne 
Vakuumequipment 

 Gute Integrationsfähigkeit in bestehende Inline- und 
Serienprozesse 

 Wiederherstellung elektrisch und funktional nutzbarer 
Metalloberflächen 

Literatur: R. Pradeep et al., Atmospheric pressure plasma for the reduction of metal oxide or metal sulfide containing surfaces, WOMag 06/2026, 
https://www.wotech-technical-media.de/womag/ausgabe/2026/06/22_beier_plasma_06j2026/22_beier_plasma_06j2026.php

Kontakt
innovent@innovent-jena.de Tel. 03641 2825-54                                                  www.innovent-jena.de

https://www.wotech-technical-media.de/womag/ausgabe/2026/06/22_beier_plasma_06j2026/22_beier_plasma_06j2026.php

